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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Zeckern : FC Dechsendorf 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Seidel bleibt gegen die SpVgg Zeckern ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
SpVgg Zeckern am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf den FC Dechsendorf. Die Gäste
entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Dorsch / Schürrlein. Bemerkenswert war, dass die SpVgg
Zeckern diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Nüßlein / Hayward zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Dorsch / Müller aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Weis / Korn beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dorsch / Schürrlein. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Seidel / Hauenstein war für Barufke / Ferstl letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Philipp Nüßlein hatte wenig später seinen Gegner Tobias Dorsch beim deutlichen 3:
0 insgesamt im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte daraufhin Tom Hayward das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte
Match gegen Oliver Dorsch und gewann 3:1. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Benno Weis das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Kurt Seidel noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander Körner, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Schürrlein verlor. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Siegfried Hauenstein war anschließend Volker Barufke,
obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ohne
Satzgewinn für Sebastian Ferstl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Gerald Müller.
Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Zeckern und des FC Dechsendorf in die
Box. Einen umkämpften Sieg feierte wiederum Philipp Nüßlein beim 11:5, 11:7, 7:11, 8:11, 11:7
gegen Oliver Dorsch, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Tom Hayward holte
mit einem 11:8, 11:8, 9:11, 11:8 gegen Tobias Dorsch einen Punkt für sein Team. Die richtige Taktik
hatte Benno Weis beim Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Schürrlein ab dem ersten Ballwechsel.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Kurt
Seidel musste Alexander Körner Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerald Müller war für Volker
Barufke schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Einzel
zwischen Sebastian Ferstl und Siegfried Hauenstein endete indessen mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ferstl
endete. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Es war ein langes Spiel, bis Nüßlein / Hayward ihre 2:3-Niederlage
gegen Dorsch / Schürrlein hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
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Spiel dann doch an die Gäste. Ein umkämpfter Teamerfolg für den FC Dechsendorf war unter Dach
und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2022 gegen
den SC Adelsdorf, während der FC Dechsendorf am 28.10.2022 gegen den TSV Gräfenberg 09
antritt.

 Statistik:
 SpVgg Zeckern

Doppel: Nüßlein / Hayward 1:1, Weis / Körner 0:1, Barufke / Ferstl 0:1 
Einzel: P. Nüßlein 2:0, T. Hayward 2:0, B. Weis 1:1, A. Körner 0:2, V. Barufke 0:2, S. Ferstl 1:1 

 FC Dechsendorf
Doppel: Dorsch / Schürrlein 2:0, Dorsch / Müller 0:1, Seidel / Hauenstein 1:0 
Einzel: O. Dorsch 0:2, T. Dorsch 0:2, A. Schürrlein 1:1, K. Seidel 2:0, G. Müller 2:0, S. Hauenstein 1:
1


